
Mach doch mal was Eigenes!     Text: Martin Zyweck - Juni 2017 

 
Du sitzt das Wochenende rum und kuckst die ganze Zeit nur Fern. 
Fertigessen, Billigbier, keiner kann dich dabei stören. 
Irgendwann findest du´s super, wie Dich alles so anfixt. 
Hast ‘nen Lauf und es heraus, wie du dich jetzt selber fickst. 
 
Ich komm vorbei und schau´s mir an und es tut mir furchtbar weh, 
wie du ohne jede Würde konsumierst und ich es seh, 
dass das alles total klasse, ja für dich so alles passt 
und dich selbst vor deinem Talent konsequent verschanzt. 
 

Mach doch mal was Eigenes, mal was Eigenes, 
mach doch mal was Eigenes, ah ah ah ah Eigenes! 

 
Du coverst Rock und Pop und Hiphop und verlierst dabei den Spaß, 
würdest gerne mal was machen, noch viel geiler und Vollgas! 
Doch die Furcht vor ‘ner Enttäuschung lähmt und ist unendlich groß. 
Daher bleibst du bei deinen Leisten, wohl geborgen, darauf Prost! 
 
Stell dir vor, es kann gelingen, frei von Zwängen und von Dingen, 
alle Grenzen überspringen, deine eigenen Lieder singen. 
Implodiert der große Knall, wird es auch kein großer Fall, 
denn du hast noch mehr Raketen im unendlich weiten All. 
 

Mach doch mal was Eigenes, mal was Eigenes, 
mach doch mal was Eigenes, ah ah ah ah Eigenes! 

 
Ich bin genervt von deinem Handeln, angepisst von deinem Tun 
Du machst gar nix außer chillen und danach erstmal ausruh‘n. 
Aber über Andre urteilen und die Menschen informieren, 
hältst dich selbst für´s Maß der Dinge, denkst dir kann ja nix passieren. 
 
Doch auch du kochst nur mit Wasser und das ist noch nicht mal nasser. 
Dein Diplom in Nonsens schwafeln macht mein Unmut nur noch krasser. 
Hast dich selbst schlecht informiert, Halbwahrheiten recherchiert, 
und zu unser aller Übel es nicht selber ausprobiert … Weichei! 
 
Schau mal übern Tellerrand oder aus deinem Topf. 

Bau dir eine Leiter und komm raus aus deinem Kopf! 

Ideen bleiben Ideen, wenn du Ideen nicht umsetzt. 

Zeige dir doch selber, dass du Ideen schätzt. 

 

Alles was du brauchst dafür, hast du stets dabei 

zieh all deine Register und erfinde dich ganz neu. 

Am Ende stehst du vor deinem Werk, das leuchtet oder brennt, 

ein kleiner Schritt für dich oder Monument. 


